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Gemeindeinfo

Info über die „Energie Genossenschaft 
Traun-Ager-Alm“

Was sind wir als erneuerbare Energiegemeinschaft (EEG)?
Wir sind ein regionaler Zusammenschluss von BürgerInnen, Firmen, Landwirtschaftsbetrieben 
und Gemeinden um gemeinsam:

• erneuerbare Energie erzeugen und nutzen zu „Fair-Trade“ Preisen
• in Projekte für erneuerbare Energien zu investieren
• die regionale Energieversorgung auszubauen und zu stärken
• eine nachhaltige und umweltfreundliche Zukunft zu gestalten
• die regionale Wirtschaft zu stärken

Grundlage der Energiegemeinschaft ist das „Erneuerbaren Ausbaugesetz EAG: §79/2“

Wie entsteht der Strompreis in der EEG?
Der Strompreis wird innerhalb der Energiegemeinschaft gemeinsam mit Produzenten und 
Konsumenten festgelegt – „Fair Trade“! Ziel ist es, den Arbeitspreis für den 
Konsument bei ca. 10 % unter dem jeweils marktüblichen Preis zu halten und den 
Einspeisetarif für Produzenten am Marktpreis zu orientieren! Das Netzentgelt ist um 
28 % reduziert. Hauptzweck ist nicht die Gewinnerzielung!

Welches Gebiet umfasst die EEG – Traun-Ager-Alm?
Unser Tätigkeitsbereich als EEG umfasst die Kleinregion rund um das Umspannwerk 
Lambach mit folgenden Gemeinden: Eberstalzell, Steinerkirchen an der Traun, Fischlham, 
Edt bei Lambach, Stadl-Paura, Lambach, Offenhausen, Bachmanning, Neukirchen bei 
Lambach.

Ist meine Stromversorgung gesichert?
Sie behalten als Grundabsicherung ihren Stromlieferanten und bekommen von uns den 
gerade vorhandenen 100 % regionalen Ökostrom aus der oben beschriebenen Region, 
das werden zwischen 30 % und 80 % ihres Strombedarfs sein. 

Gibt es auch eigene Energieprojekte der EEG?
Die EEG plant Energieprojekte (z.B. PV-Anlagen, Prozesswärmenutzung, uvm.) mit 
Bürgerbeteiligung zu verwirklichen! 

Sie sind interessiert? Was ist zu tun?
Anmeldung über unsere Internetseite oder senden sie uns ein Mail: regionalenergie@egtaa.at         
Wir informieren sie gerne persönlich.

Energie Genossenschaft Traun-Ager-Alm
Am Federbühel 9 • Steinerkirchen an der Traun • regionalenergie@egtaa.at • www.egtaa.at
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Unsere Internetseite:
www.egtaa.at
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eberstalzell kämpft gegen den leerstand

schaffung eines sicheren 
schulweges

Die Gemeinden Bad Wimsbach-Neyd-
harting, Steinerkirchen an der Traun 
und Eberstalzell arbeiten gemein-
sam, um die jeweiligen Ortskerne 
lebendig zu halten. Mit dem OÖ. Ak-
tionsprogramm „Leerstand, Brachen, 
Orts- und Stadtkernentwicklung“ 
sollen einerseits Konzepte für bereits 
wenig oder nicht genutzte Objekte 
und andererseits Ideen für lebendige 
Ortskerne entwickelt werden

„Die Gemeinderatsgremien aller drei 
Gemeinden haben sich einstimmig zur 
Teilnahme an diesem Programm ent-
schlossen. Gemeinsam haben wir nun 
einen sogenannten ‚Kooperationsraum‘ 
gebildet. So können wir das Aktions-
programm des Landes Oberösterreich 
optimal nutzen“, heben die beteiligten 
Bürgermeister hervor. 
Vor kurzem erfolgte die Auftragsvergabe 
zur Projektsumsetzung an die Bieterge-
meinschaft „Modul5&HuB-Architekten“. 
In einem ersten Schritt wird die Re-

gion analysiert. In den jeweiligen Ge-
meindezeitungen werden die Eigen-
tümer der Gebäude – es sind ja immer 
Privatpersonen oder Unternehmen 
die Besitzer – über das Aktionspro-
gramm informiert. 
„Das Programm des Landes Oberös-
terreich hat zwei Förderschienen: 
Zunächst werden die Gemeinden fi-
nanziell unterstützt, wenn sie dieses 
Angebot gegen Leerstände und für 
lebendige Ortskerne nützen. In Fol-
ge können dann die teilnehmenden 
Objektinhaber Fördermittel abrufen, 
wenn sie zuvor an der Analyse teil-
genommen haben. Die Marktgemein-
de Bad Wimsbach-Neydharting ist 
„Standort“ des Kooperationsraumes. 

Aufgrund einer ersten Abschätzung 
durch die drei Gemeinden könnten 
insgesamt 33 Objekte zur genaue-
ren Durchleuchtung am Programm 
stehen. Die Gebäudebesitzer müssen 
einer Analyse naturgemäß zustim-

men. Nach der Information in den 
Gemeindezeitungen sind sogenann-
te „GEHspräche“ der nächste Schritt. 
Hier wird mit der Bevölkerung und 
den Hauseigentümern ermittelt, was 
nachgefragt wird, was aufgrund der 
Gebäudesubstanz möglich ist und ge-
braucht werden könnte. 
Wichtig ist, jene Schritte zu setzen, die 
in den einzelnen Gemeinden möglich 
sind, damit Ortskerne lebendig sind 
bzw. bleiben.

 Foto: Neudorfer

Die Anregungen vieler besorgter Eltern, für einen sicheren 
Schulweg für die Schulkinder, haben die Gemeinde veran-
lasst, daß im Bereich des Schulberges, ein Teil der Straße 
farblich markiert und mit entsprechenden Pollern von der 
übrigen Fahrbahn abgegrenzt wurde. 

Dieser Bereich dient nunmehr Fußgänger:innen und soll ih-
nen mehr Sicherheitsgefühl auf der Straße bieten. Ein eigener 
Gehsteig oder Gehweg war auf Grund der beengten Verhält-
nisse nicht möglich und so erscheint diese Variante als bester 
Kompromiss. 
Zusätzlich wurde ein neuer Gehweg hinter dem Parkplatz bei 
der Schulwiese geschaffen, damit die Schulkinder nicht mehr 
hinter den parkenden Fahrzeugen vorbeigehen müssen. Die-
ser Gehweg wird noch im nächsten Jahr mit einem Asphalt-
belag versehen. 
All diese Maßnahmen sollen dazu beitragen, dass vor allem 
die Schulkinder sicher in die Schule und wieder nach Hause 
gehen können und vielleicht werden mehrere Kinder dazu 
animiert, den Schulweg zu Fuß zurückzulegen.
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bürGermeister am wort 

bürgermeister am wort
Geschätzte Eberstalzellerinnen 
und Eberstalzeller!
Liebe Jugend!

Es freut mich besonders, dass die neue 
Bestuhlung rechtzeitig zum diesjähri-
gen Herbstkonzert der Musikkapelle 
Eberstalzell eingetroffen ist. Diese wur-
de dann gleich erfolgreich beim Kon-
zert getestet und als sehr angenehm 
empfunden. Insgesamt wurden 400 
neue Stühle bei der Firma Selmer für 
Innenveranstaltungen erworben, die 
selbstverständlich den rechtlichen Be-
stimmungen für Veranstaltungen ent-
sprechen. 
Dabei darf ich die Gelegenheit nutzen, 
den Musikerinnen und Musikern der 
Musikkapelle Eberstalzell unter der 
Leitung von Norbert Baumgartner zu 
diesem hervorragenden Konzert zu 
gratulieren.

Im Straßenbau kann ich berichten, dass 
die Winterleitnerstraße fertig saniert 
ist. Diese Straße wurde erstmals Mitte 
der 80er Jahre staubfrei ausgebaut und 
erhielt nun einen neuen Fahrbahnbe-
lag sowie eine Verstärkung des Frost-
koffers. Für eine Strecke von etwa 1,5 
km wurden hierfür rund 200.000 Euro 
investiert. Zukünftig wird diese Straße 
als Güterweg eingereiht und vom We-
geerhaltungsverband (WEV) betreut. 
Zudem planen wir in den kommenden 
Jahren, weitere Straßenabschnitte zu 
sanieren.

Ein weiteres Bauprojekt, das gute Fort-
schritte macht, ist der multifunktionale 
Gymnastikraum. Ende Oktober wurde 
der Estrich in den neuen Räumlichkei-
ten verlegt und die Fußbodenheizung 
bereits an den Bestand angeschlossen, 
um eine schnellere Trocknung des 
Estrichs zu ermöglichen. Ende Novem-

ber beginnen wir mit dem Verlegen 
des Bodenbelags. Die 60-m-Laufbahn 
mit Sprunggrube ist bereits fertigge-
stellt und derzeit arbeiten wir an der 
Außengestaltung mit den Parkplätzen. 
Zudem werden Standorte und Leerver-
rohrungen für Ladesäulen von Elektro-
fahrzeugen vorgesehen. Auf vielfachen 
Wunsch der Anrainer wird auch der 
Beachvolleyballplatz wiederhergestellt.

Ein sehr wichtiges Projekt, an dem wir 
teilnehmen, ist das Brachenprojekt in 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
Steinerkirchen/Tr. und Bad Wimsbach 
Neydharting im Rahmen des Oö. Ak-
tionsprogramms „Leerstand, Brachen, 
Orts- und Stadtkernentwicklung“. Un-
ser Ziel ist es, die jeweiligen Ortskerne 
lebendig zu halten und Konzepte für 
wenig oder nicht genutzte Objekte von 
Privatpersonen oder Unternehmen zu 
entwickeln. Großzügige Förderungen, 
auch seitens der EU, sollen Anreize 
gegen Leerstände schaffen. Insgesamt 
werden 33 Objekte in unseren drei Ge-
meinden genauer analysiert.

Die Sicherheit unserer Kinder auf dem 
Schulweg liegt uns besonders am Her-
zen. Aus diesem Grund haben wir ei-
nen Teil der bestehenden Fahrbahn im 
Bereich des Schulbergs als Schulweg 
markiert und mit Pollern von der Fahr-
bahn abgegrenzt. 

Abschließend darf ich noch über das 
Rückhaltebecken bei unserer Kläranla-
ge informieren. Bei starken Regenereig-
nissen kam es aufgrund des enormen 
Fremdwasseranteils zu Überflutungen 
der Kläranlage und ungeklärtes Fäkal-
wasser gelangte in den Pettenbach. Um 
diesem Problem entgegenzuwirken, 
wird gemäß wasserrechtlicher Auflagen 
ein zusätzliches Rückhaltebecken mit ei-

nem Fassungsvermögen von ca. 500 m³ 
bei unserer Kläranlage geschaffen. Im 
Oktober haben die Bauarbeiten durch die 
Baufirma Swietelsky begonnen. 
Mit dem neuen Rückhaltebecken wer-
den wir die Überflutungsgefahr bei Stark-
regenereignissen deutlich reduzieren und 
gleichzeitig unsere Umwelt schützen. 
Durch die kontrollierte Aufnahme des 
überschüssigen Wassers können wir 
verhindern, dass ungeklärtes Fäkalwas-
ser in den Pettenbach gelangt und somit 
unsere Gewässer verschmutzt. Dies ist 
nicht nur ein wichtiger Schritt für den 
Schutz unserer Umwelt, sondern auch 
für die Gesundheit unserer Gemeinde-
bürger:innen.

Ich darf an dieser Stelle auch der Bau-
firma Swietelsky meinen Dank aus-
sprechen, die sich trotz der schwieri-
gen Bodenverhältnisse engagiert für 
die Umsetzung des Projekts einsetzt.

 
Gemeinsam arbeiten wir daran, dass 
unsere Gemeinde sicher und umwelt-
freundlich bleibt.

Euer Bürgermeister:

ImprEssum
Medieninhaber, Heraus geber und Hersteller: 
Gemeinde Eberstalzell,  Hauptstraße 15,  
4653 Eberstalzell
Telefon: 07241 / 5555-0, Fax: 07241 / 5555-22,  
E-Mail: gemeinde@eberstalzell.ooe.gv.at, 
Internetadresse: www.eberstalzell.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Günther See
Erscheinungsort /Verlagspostamt:  
4653 Eberstalzell; 

ACHTUNG NEU
Redaktionsschluss: 10.12.2023
Das nächste Amtsblatt erscheint in der KW 51. 
Kontakt Redaktion: Ulrike Groiß, 
Tel. 07241/5555 DW 20
amtsblatt@eberstalzell.ooe.gv.at 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Ge-
schlechter. Hinweis: Informationen über den 
Datenschutz finden Sie auf unserer Homepage.

SPRECHSTUNDEN 
DES BüRGERMEISTERS
Donnerstag 
14.00 bis 17.00 Uhr

Um Terminvereinbarung 
wird ersucht: 
Tel. 07241 55 55 DW 11 
Frau Ing. Gertrude Sperrer
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abfallinfos und termine 2024
Restabfall WEST und OST – Altpapier – Bioabfall – Gelber Sack

Abholgebiet WEST:
Am Schulberg, Bachstraße, Eberstal-
zell, Eckhofstraße, Feldstraße, Haupt-
straße, Ittensam bis Autobahnbrücke, 
Kapellenweg, Mairgutstraße, Obere 
Feldstraße, Panoramastraße, Schmid-
lerberg, Sonnenstraße, Sonnleiten, 
Spieldorferstraße bis Autobahnbrücke, 
Wagnerfeldstraße, Weißeneckerstra-
ße, Wohnanlagen Welser Heimstätte, 
Styria, ISG

Abholgebiet OST: 
Alte Spieldorferstraße, Birkenstraße, 
Brunnenstraße, Gartenstraße, Ge-
werbestraße, Hallwang, Hartleitner-
straße, Ittensam östl. der Autobahn, 
Lindenstraße, Littring, Mayersdorf, 
Pflüglgutstraße, Schörbergerstra-
ße, Solarstraße, Spieldorf,  Spiel-
dorferstraße östlich der Autobahn, 
Springerstraße, Stockhamerstraße, 
Traunsteinblick, Welserstraße, Wie-
senstraße, Wipfing, Wipfingerstraße, 

Schulen und Friedhof, Wohnanlagen 
Welser Heimstätte,  Styria, ISG

Wo gibt es die neuen Abfallter-
mine? 
Die Termine (in Papierform) erhalten 
Sie im Bürgerservice der Gemeinde, 
weiters liegen diese bei den örtlichen 
Banken auf. Die Termine sind eben-
falls auf www.eberstalzell.at (Abfall-
infos) abrufbar.
Es besteht auch die Möglichkeit, die 
Termine (Terminserien) ins Outlook 
zu importieren. Infos dazu unter: 
www.eberstalzell.at/Buergerservice/
Abfallinfos
Über die APP Gem2go werden alle Ab-
fuhrtermine (mit Erinnerung) in den 
Kalender Ihres Handys gespeichert.

Wir ersuchen um Bereitstellung der 
Behältnisse am Vorabend des Ab-
fuhrtages an der Abholstelle.

Die Tour der Entsorgungsunterneh-
men beginnt um 6.00 Uhr und kann 
z.B. beim Altpapier auch den darauf 
folgenden Tag in Anspruch nehmen. 

Bioabfall

Von Haushalten, welche am Bioab-
fuhrsammelsystem angeschlossen 
sind, kann der Jahresbedarf von 52 
Stück kostenlosen Maisstärkesäcken 
(= 2 Rollen) ab 11.12.2023 im Bür-
gerservice abgeholt werden. Die 10 
Strauch-, Grünschnitt- bzw. Laubsä-
cke sind ebenfalls jederzeit erhältlich.

Für Infos sowie zur Klärung Ihrer Fra-
gen und Anliegen steht Ihnen gerne 
das Bürgerservice unter der Telefon-
nummer: 5555-17 zur Verfügung.

WEST OST

Mi, 24.01.2024    Mi, 02.10.2024 Di, 16.01.2024 Di, 02.01.2024 Do, 11.01.2024 und Fr, 12.01.2024
Mi, 21.02.2024    Mi, 30.10.2024 Di, 13.02.2024 Di, 30.01.2024 Do, 22.02.2024 und Fr, 23.02.2024
Mi, 20.03.2024    Mi, 27.11.2024 Di, 12.03.2024 Di, 27.02.2024 Fr, 05.04.2024 und Sa, 06.04.2024
Mi, 17.04.2024    Fr, 27.12.2024 Di, 09.04.2024 Di, 26.03.2024 Do, 16.05.2024 und Fr, 17.05.2024
Mi, 15.05.2024 Di, 07.05.2024 Di, 23.04.2024 Do, 27.06.2024 und Fr, 28.06.2024
Mi, 12.06.2024 Di, 04.06.2024 Di, 21.05.2024 Do, 08.08.2024 und Fr, 09.08.2024
Mi, 10.07.2024 Di, 02.07.2024 Di, 18.06.2024 Do, 19.09.2024 und Fr, 20.09.2024
Mi, 07.08.2024 Di, 30.07.2024 Di, 16.07.2024 Do, 31.10.2024 und Sa, 02.11.2024
Mi, 04.09.2024 Di, 27.08.2024 Di, 13.08.2024 Do, 12.12.2024 und Fr, 13.12.2024

Di, 24.09.2024 Di, 10.09.2024
Di, 22.10.2024 Di, 08.10.2024
Di, 19.11.2024 Di, 05.11.2024
Di, 17.12.2024 Di, 03.12.2024

Di, 31.12.2024

Die Abfallbehälter sind den Abfuhrunternehmen am Vorabend des Abfuhrtages zur Entleerung bereitzustellen.

ABFUHRTERMINE 2024 - Gemeinde Eberstalzell

Gelber Sack Restabfall (Fa. Schneeberger) Altpapier

Bioabfall
(Kompostieranlage Weingartner)

Der Bioabfall wird jeden Dienstag abgeholt

Öffnungszeiten ASZ Linden:
Tel. Nr.: 0664/61 25 022

Di: 13.00 - 19:00 Uhr
Do:   08:00 - 12:00 Uhr
Fr:    13:00 - 18:00 Uhr
Sa:   08:00 - 12:00 Uhr
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Jugendliche zwischen 14 – 26 Jah-
ren mit Hauptwohnsitz in Eberstal-
zell können sich am Gemeindeamt 
die Jugendtaxi-Gutscheine abholen. 

Es gibt pro Jahr maximal um 100 €, 
geförderte Gutscheine im Wert von 
300 €, der Selbstbehalt für die Jugend-
lichen ist dabei 100 €.
1/3 des Gutscheinwertes ist selbst zu 
zahlen, den Rest übernehmen das Land 
OÖ und die Gemeinde Eberstalzell.

Beispiel: 

Der Jugendliche holt sich 30 Gut-
scheine im Wert von je 3 €. Der Selbst-
behalt der Gutscheine beträgt 30 €, der 
Gesamtwert beträgt 90 €. 

Die Vorgehensweise: 

•	 Jugendliche kommen mit der 
4youCard zur Gemeinde und be-
zahlen den Selbstbehalt der Gut-
scheine.

•	 Die Gutscheine werden in die App 
eingespielt

•	 Jugendliche kontaktieren das 
teilnehmende Taxiunternehmen 
(Wiedl, Bruckbacher, Elite,..) 

•	 Bei Bezahlung wird der QR-Code 
des Taxis mithilfe der 4youCard-
App gescannt – so können die 
Gutscheine digital und unkompli-
ziert eingelöst werden.

Fakten: 

•	 Von 14 – 26 Jahren mit Haupt-
wohnsitz in Eberstalzell

•	 Die 4youCard und die App dazu 
sind notwendig 

•	 Die teilnehmenden Taxiunter-
nehmen findet man unter www.
jugendservice.at/jugendtaxi

•	 Gültigkeitsdauer der Gutscheine: 
12 Monate

•	 Einlösbar: täglich von 20:00 – 
06:00 Uhr 

•	 Alte Jugendtaxi-Gutscheine aus 
Papier können weiterhin einge-
löst werden

Es können am Gemeindeamt auch 
nicht geförderte Gutscheine von El-
tern, Großeltern etc. gekauft werden.
Weitere Informationen unter:
www.jugendservice.at/jugendtaxi 
oder bei Frau Elena Salaböck unter: 
07241 - 55 55 19.   Text/ Foto: Gemeinde/Pixabay

Jugendtaxi-app der 4youcard

Entsorgung der
Christbäume

Anwesenheitszeiten
am Gemeindeamt

Ab dem ersten Dienstag nach Weihnachten (02.01.2024) bis zum 06. Feb-
ruar können Christbäume zur Biomüllabholung dazugelegt werden. 
Diese werden dann mit entsorgt. 
Bitte darauf achten, dass der Baum restlos abgeschmückt wurde!
 
Für Fragen steht das Bürgerservice zur Verfügung: Tel: 07241-55 55 

Bürgerservice:
MO, Di, DO
07:30 - 12:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
MI, FR
07.30 - 12:00 Uhr

Weitere Abteilungen:
MO - FR
07:30 -12:00 Uhr
Nachmittags nach telefonischer 
Terminvereinbarung
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Gemeindeinfo

Pakete fürs Christkind  

 
Aktion von 3. November bis 23. Dezember 2023 
 
 
 
 
Jetzt mitmachen und benachteiligten Kindern eine Freude machen! 
Auch heuer gibt es wieder die Aktion „Pakete fürs Christkind“, bei der wir – 
zusammen mit dem Arbeiter-Samariter-Bund – bedürftigen Kindern ein 
schönes Weihnachtsfest bescheren wollen. 
 
Damit kein Kind zu Weihnachten leer ausgeht  
Mehr als 300.000 Kinder in Österreich sind von Armut betroffen.  
Für die meisten davon bleiben Weihnachtsgeschenke nur Wünsche.  
Doch wir können mithelfen, dass zu Weihnachten möglichst kein bedürftiges Kind leer ausgeht. 
 
Teil von #TeamChristkind werden 
Gemeinsam geht’s einfacher: Auch dieses Jahr können wieder Geschenke gespendet werden. 
Die Geschenkpakete werden in unseren Filialen abgegeben und von uns zu den Sammelstellen des 
Samariterbunds gebracht, von wo aus sie in ganz Österreich verteilt werden. 
 
So funktioniert die Aktion: 
 
Neues Geschenk besorgen und unverpackt in einem Karton packen 
 
Informationskarte ausfüllen und mit ins Paket geben. 
 
Paket beschriften mit:  

#TeamChristkind 
 Paketfach Team Christkind  
   1005 Wien 
 
und bis 23. Dezember 2023 in einer Postfiliale abgeben. 
 
 Alle Infos zum Mitmachen gibt’s auch unter post.at/geschenkpaket 
 
Geschenktipps: 
0-2 Jahre:   Kleinkinderspielzeug, Duplo, Motorikspiele 
 
3-5 Jahre:   Spielzeugautos, Puppen, Eisenbahnen, Hüpftiere, Schaukelpferd, Bälle,       

 Steckperlen, Bilderbücher  
 
6-8 Jahre:   Lego, Playmobil, Barbies, Freundschaftsbücher, Gesellschaftsspiele,               

Kinderuhr, Bücher 
 
9-12 Jahre:  Instrumente, Scooter, Brettspiele, Federball-Set, Bücher 
 

Aus hygienisch Gründen bitte keine Stofftiere, Nahrungsmittel oder Kleidung verschenken! 
 
Mehr Informationen finden Sie auch unter www.post.at/geschenkpaket oder bei der Gratis-Hotline 
0800 60 20 60. 
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eberstalzeller nikolausmarkt
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mittelschule eberstalzell

buddytag in der mittelschule – auf gute 
nachbarschaft!

pensionierungsfeier 
dir. irmgard peterleithner 

Mittwoch, den 8. November 2023 hat-
ten die Mittelschule und der Hort der 
Volksschule voneinander Besuch. 

Wenn sich Groß und Klein nämlich 
ein Haus teilen, gibt es viele Möglich-
keiten der Begegnung. 
Voraussetzung für gute Nachbar-
schaft und ein gelungenes Mitein-
ander ist ein wertschätzender und 
respektvoller Umgang. Ziel des wech-

selseitigen Besuchs war, sich besser 
kennenzulernen und das Verständnis 
füreinander zu erhöhen.

Zuerst kamen die Mittelschüler/in-
nen in den Hort, wo sich die Kleinen 
und Großen zunächst in Kleingrup-
pen zusammenfanden. Daraufhin 
zeigten die Mittelschüler/innen den 
Volksschülern und Volksschülerin-
nen ihr Schulgebäude und beantwor-
teten sämtliche Fragen. 
Besonders begeistert waren die Klei-
nen vom „Zauberraum“ (Physiksaal). 
Im Turnsaal durften die Kinder dann 
noch gemeinsam ihre Geschicklich-
keit unter Beweis stellen. Nach einem 
Gruppenfoto in der Aula der Mittel-
schule, bildeten die großen Kinder 
Spalier und verabschiedeten die klei-
nen, die per Abklatschen in den Hort 
zurückkehrten. 
Nur zu gerne hätten die Volkschü-
ler:innen noch weiter mit den Großen 
in der Aula gespielt!

Für die Mittelschüler:innen der vier-
ten Klasse war dieser Sozialtag er-
neut eine willkommene Gelegenheit 

ihre Funktion als Buddys auszuüben 
und für die Schüler:innen der dritten 
Klasse eine Chance sich mit ihrer 
Rolle als Buddys der künftigen ersten 
Klasse(n) vertraut zu machen. 

 Text/Foto: Hort der VS /MS Eberstalzell 

Wir haben uns versammelt, um ge-
meinsam die Pensionierung von un-
serer geschätzten Direktorin Irmgard 
Peterleithner zu feiern. Nach vielen 
Jahren voller Hingabe und Engage-
ment für unsere Schule, ist sie am 1. 
10. 2023 in den wohlverdienten Ruhe-
stand getreten. Zu diesem besonderen 
Anlass gratulierte Bgm. Günther See 
recht herzlich und überreichte ein 
kleines Geschenk. 

Es war ein besonderer Moment, um 
Danke zu sagen. Danke, liebe Frau Pe-
terleithner, für Ihre unermüdliche Ar-
beit und Ihr stetes Bemühen, das Beste 
für unsere Schülerinnen und Schüler 

zu erreichen. Sie haben nicht nur 
Wissen vermittelt, sondern auch Wer-
te und Lebenskompetenzen gelehrt. 
Ihre Leidenschaft für Bildung hat Ge-
nerationen von Kindern geprägt und 
ihnen den Weg in eine erfolgreiche 
Zukunft geebnet.

Liebe Frau Peterleithner, wir werden 
Sie vermissen. Doch wir sind uns si-
cher, dass Sie Ihren wohlverdienten 
Ruhestand in vollen Zügen genießen 
werden. Mögen Sie all die Dinge tun, 
die Ihnen Freude bereiten und neue 
Abenteuer erleben.

 Text/Foto: Gemeinde
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kinderGarten eberstalzell

kindergarteneinschreibung 
Kindergartenjahr 2024/2025 (01.09.2024 - 31.08.2025)

Die Gemeinde Eberstalzell informiert 
alle Eltern, deren Kinder im kommen-
den Kindergartenjahr 18 Monate alt 
werden bzw. alle, deren Kinder zwi-
schen 3 und 5 Jahren alt sind und den 
Kindergarten noch nicht besuchen, 
über die Kindergarteneinschreibung.

Ab Anfang Dezember 2023 können 
Sie ihr Kind mit folgendem Link: 

https://www.kigadu.at/voranmel-
dung/eberstalzell

oder mit dem QR-Code

für den Krabbelstubenbesuch oder 
den Kindergartenbesuch online vor-
anmelden. 
WICHTIG! Bitte füllen Sie die Voran-
meldung vollständig aus und beach-
ten Sie, dass 

• nur eine Einrichtung (Krabbelstu-
be oder Kindergarten) ausgewählt 
wird

• nur einen Zahlungspflichtigen 
für die Abrechnung angeben

• eine aktuelle E-Mail-Adresse als 
Zustelladresse bekannt geben

• folgende Dokumente von unserer 
Homepage ausgefüllt hochladen: 
Arbeitszeitbestätigung und For-
mular SEPA-Lastschrift

Die Frist für die Voranmeldung endet 
mit Sonntag, 03.03.2024.

Die Voranmeldung ist keine fixe Zusa-
ge für einen Betreuungsplatz in unse-
rer Bildungseinrichtung.

Im Zeitraum März bis April lädt die 
Kindergartenleitung alle Eltern/Er-
ziehungsberechtigten schriftlich per 
E-Mail zu einem persönlichen Ge-
spräch ein, dabei können offene Fra-
gen besprochen werden und es gibt 
ein erstes Kennenlernen.

Die Zu- bzw. Absage für einen Betreu-
ungsplatz Ihres Kindes im Kindergar-
tenjahr 2024/2025 wird Ihnen schrift-
lich von der Gemeinde Eberstalzell 
mitgeteilt. Diese entscheidet, nach 

Durchsicht aller relevanten Unterla-
gen über die Aufnahme.

Ausführliche Informationen zu den 
Kinderbetreuungseinrichtungen der 
Gemeinde Eberstalzell finden Sie auf 
unserer Homepage (z.B. Kontaktda-
ten, Beitrags- und Betreuungsord-
nungen, Leitbild, Infofolder zum 
Kindergartenstart, allgemeine Infor-
mationen zu den Einrichtungen).

Die Bürozeiten der Leitung:
Mo - Fr: 8.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 0664 8845 0590
Gerne werden Ihre Anfragen auch per 
Mail beantwortet:
kindergarten@eberstalzell.ooe.gv.at
Martina Weikl (Kindergartenleiterin)

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Gesunde Gemeinde informiert

  

 

Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 
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Speisereste verwerten – sinnvoll & gut! 
 

Kreative „Restlküche“ reduziert Müllberge und schont unsere Umwelt. 

 
 

 
 

 

☺ Stellen Sie aus Brotresten Knödelbrot, Brösel, Brotchips oder Salat-/Suppencroutons her. 
Aus alten Semmeln lässt sich außerdem perfekt en Scheiterhaufen oder Semmelschmarrn 
zubereiten. 

 

☺ Übriggebliebenes Gemüse oder Kräuter dienen als Basis für Suppen, Saucen, Gröstl, Wokge-
richte oder für die Herstellung einer Suppenwürze. Auch Gemüsechips schmecken köstlich.  

 

☺ Kartoffelreste verleihen Suppen und Saucen eine sämige Konsistenz und können dadurch 
bestens zum Binden eingesetzt werden. Auch pikante Aufstriche wie z.B. ein leckerer Erdäp-
felkäse können daraus gemacht werden.  

 

☺ Reis- oder Nudelreste sind als Einlage für ausgiebige Suppen oder für die Verarbeitung zu 
Aufläufen und Gratins verwertbar. Wie wäre es einmal mit Reislaibchen oder gebratenen 
Nudeln? 

 

☺ Aus übriggebliebenen oder überreifen Früchten können individuelle Obstsalate, Saucen-    
oder Smoothiekreationen entstehen. Weiche Äpfel werden zu Apfelmus oder Apfelnockerl 
verarbeitet. Zwetschken oder Marillen verleihen dem Kuchen und Beerenobst dem Milchs-
hake das gewisse Etwas. 

 

☺ Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist KEIN Wegwerfdatum! Prüfen Sie erst das Produkt mit all 
Ihren Sinnen, bevor Sie es tatsächlich entsorgen.  

 

☺ Frieren Sie Übriggebliebenes auch portionsweise ein! 
 

☺ Seien Sie mutig und denken Sie Speisen neu. Lassen Sie dabei Ihrer Kreativität und Phantasie 
freien Lauf! 
 

 
 

Zutaten: 500 g weiche Äpfel, Saft von 1 Zitrone, 300 g Mehl (50 % Voll-
korn), 2 Eier, 250 ml Milch, eine Prise Salz 
Apfelmasse: Äpfel schälen, vierteln und mit etwas Wasser und Zitro-
nensaft weich kochen. Die Äpfel anschließend je nach gewünschter Kon-
sistenz mit einer Gabel etwas zerdrücken oder pürieren.  
Nockerl: Mehl, Salz, Milch und die Eier zu einem weichen Teig verrüh-
ren. Mit einem Löffel Nockerl formen und in Salzwasser ca. sechs Minu-
ten kochen lassen.  
Die Nockerl mit der Apfelmasse vermischen und nach Belieben z.B. mit 
etwas Zimt und Zucker abschmecken. 

Apfel-Nockerl (4 Portionen) 
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☺ Seien Sie mutig und denken Sie Speisen neu. Lassen Sie dabei Ihrer Kreativität und Phantasie 
freien Lauf! 
 

 
 

Zutaten: 500 g weiche Äpfel, Saft von 1 Zitrone, 300 g Mehl (50 % Voll-
korn), 2 Eier, 250 ml Milch, eine Prise Salz 
Apfelmasse: Äpfel schälen, vierteln und mit etwas Wasser und Zitro-
nensaft weich kochen. Die Äpfel anschließend je nach gewünschter Kon-
sistenz mit einer Gabel etwas zerdrücken oder pürieren.  
Nockerl: Mehl, Salz, Milch und die Eier zu einem weichen Teig verrüh-
ren. Mit einem Löffel Nockerl formen und in Salzwasser ca. sechs Minu-
ten kochen lassen.  
Die Nockerl mit der Apfelmasse vermischen und nach Belieben z.B. mit 
etwas Zimt und Zucker abschmecken. 

Apfel-Nockerl (4 Portionen) 
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elki - familienseite 

elki- pass  
Der Elki-Pass wurde überreicht an: 

Mathilda Brandstötter, Stockhamerstraße Philipp Pixner, Brunnenstraße

Mit der „Meine Seite“ hast du eine 
Vielzahl an tollen Möglichkeiten 
deine Veranstaltungen kostenlos zu 

bewerben!
Einfach QR Code scannen und 
loslegen!

willkommen in der „meine seite“

elki lud zum 6-stündigen 
erste - hilfe - kindernotfallkurs
Einen sehr interessanten Tag ver-
brachten die Teilnehmer:innen beim 
Erste-Hilfe-Notfallkurs am 18.11.2023 
im Gemeindeamt.

Der Kurs wurde von einer qualifizier-
ten Erste-Hilfe-Trainerin geleitet und 
umfasste wichtige Themen wie die 
Versorgung von Verletzungen, das 
richtige Handeln bei Atemnot oder 
Bewusstlosigkeit sowie den Umgang 
mit Vergiftungen und Verbrennun-
gen. Zudem wurden auch lebensret-
tende Maßnahmen wie die Wiederbe-
lebung geübt.

 Text/Foto: Gemeinde
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nachruf 

Traurig und überrascht müssen wir 
zur Kenntnis nehmen, dass Dr. Otto 
Pjeta nicht mehr unter uns ist. Er ist 
am 3. Oktober 2023 nach schwerer 
Krankheit verstorben.
Wir haben einen Menschen verlo-
ren, der Visionen hatte, der einen 
klaren Blick für Bedürfnisse der 
Zukunft sowohl im medizinischen 
Bereich als auch in der Betreuung 
pflegebedürftiger Menschen hatte.  
Dr. Pjeta war ein Mann, der mit 
Willenskraft und persönlichem En-
gagement Ziele verfolgt und auch 
erreicht hat. 
Die Gründung des SOZMED „Da-
heim“ im Jahre 1990 war solch ein 
Ziel, das er verwirklicht hat. Zum 
Wohle der Bevölkerung im Sinne ei-
ner orts- und zeitnahen Pflege und 
Betreuung.
Als Vorstandsmitglied war er im-
mer sehr engagiert und hat auch 

durch manch kritischen Blick zur 
Lösung verschiedener Probleme 
wesentlich beigetragen. Das Alles 
zum Wohle des Vereines und unse-
rer bis 2019 anvertrauten Klienten.
Dass das so war, entsprach seiner 
sozialen Einstellung. Dies, glaube 
ich, wissen wir alle. 
„ Es ist Unsinn, sagt die Vernunft – 
es ist, wie es ist, sagt die Liebe“.
In diesem Sinne werden wir Herrn 
Dr. Otto PJETA stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Obmann Dr. Josef SCHMIDINGER

nachruf für dr. otto pJeta

Am Heiligen Abend wird die Feuerwehrjugend wieder
Abholstationen für das Friedenslicht einrichten und
bittet das Friedenslicht dort abzuholen:

FEUERWEHRJUGEND
EBERSTALZELL - SPIELDORF

bitte nehmen Sie für den sicheren Heimtransport
des Friedenslichtes entsprechende Laternen mit!

Interesse an der Feuerwehrjugend?
Jungs & Mädels aus Eberstalzell ab
10 Jahren sind herzlich eingeladen
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wohnunGsinfos | stellenanzeiGen 

wohnungsinfos 
in Eberstalzell

IsG - GEnossEnschaft

In der Bachstraße 22 steht eine Woh-
nung mit 90,82 m² zur Verfügung. Die 
Wohnung hat ein Wohnzimmer, ein 
Schlafzimmer, ein Kinderzimmer und 
eine Loggia mit Balkon.

In der Bachstraße 21 steht eine Woh-
nung mit 80,92 m² zur Verfügung. Die 
Wohnung hat ein Wohnzimmer, ein 
Schlafzimmer, ein Kinderzimmer und 
eine Loggia mit Balkon.

prIvatE 
wohnunGsvErmIEtunG

In Littring 34 stehen  ab März  Woh-
nungen zur Verfügung.
Tel: 0699/1726 4004 Moser Dieter.

In der Welserstraße 4 steht eine Woh-
nung mit 78 m² zur Verfügung. Tel: 
0650/5136 535 Griesmayr.

Im Ortszentrum stehen Eigentums-
wohnungen zur Verfügung. Tel: 
0676/9300 504 Mario Reiter Fa. Pro-
con.

In der Sonnenstraße 25 steht eine 
Wohnung mit 55 m² (Küche vorhan-
den-Ablöse) zur Verfügung. 

In Wipfing 100 stehen 2 teilmöblierte 
Wohnungen mit 50 m²  ab sofort zur 
Verfügung. (Küche vorhanden-keine 
Ablöse) Tel: 0664/5001 715 Parzermair 
Walter.

In der Sonnenstraße steht eine Woh-
nung mit 75 m² (große Balkon/Ter-

rasse, oberstes Stockwerk) zur Ver-
fügung. Miete inkl. BK 905,92 €. Tel: 
0677/1803 5484 Hannes Breitwieser

Nähere Auskünfte am Gemeindeamt 
Eberstalzell:
Katrin Oberländer, 07241/5555 17
k.oberlaender@eberstalzell.ooe.gv.at 
www.eberstalzell.at/wohnungen                  

eberstalzeller    
einkaufsmünzen
Schon jetzt an Weihnachten 
denken
Die Zeller-Einkaufsmünzen können bei unseren beiden 
Banken erworben werden.
Einlösen kann man diese anschließend bei fast allen 
nahversorgern in Eberstalzell.

Punschstand & 

Christbaum  

 
der FF Spieldorf 

 

ab 18 Uhr 

beim Feuerwehrhaus Spieldorf 

 

 

 

 

Freitag, 22. Dezember 2023 

Auf euer Kommen freut sich die 
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aus dem standesamt

Dopf Friederika, 87
Sonnenstraße

Braunstein Ingried, 83
Sonnleiten

Donabauer Leopoldine Josefa, 88
Bachstraße

Wimmer Josefa, 85
Ittensam

Breckner Georg, 81
Stockhamerstraße

Itzenthaller Brigitte, 80
Spieldorf

Seisenbacher Katharina, 85
Hallwang

Lindlbauer Annemarie, 88
Am Schulberg

hErZLIchEn GLückwunsch

Sormaz Pavle
Sonnenstraße

Steinmair Klara
Wagnerfeldstraße

Mosa Miran
Am Schulberg

im Dezember 

Altersjubilare

Geburten

hErZLIchEn GLückwunsch

Wir trauern

Stieblehner Hans Peter
Sonnleiten

Baumgartner Alois
Sonnleiten

Hufnagl Helga Margareta
Sonnleiten

Barbara Huemer
Hallwang

90-jährigesJubiläum

Ein ganz besonderes Jubiläum feierte Fr. Barbara Huemer, und 
zwar ihren 90. Geburtstag. Bürgermeister Günther See gratulierte 

recht herzlich und überreichte ein kleines Geschenk.

Leider erreichte uns die traurige Nachricht, dass Barbara Hue-
mer am 17. November verstorben ist. Unsere Gedanken sind bei 
ihrer Familie und ihren Angehörigen in dieser schweren Zeit.

   Foto: Privat

  Foto: Pixabay
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Gesundheitsinformationen

sozialberatungsstelle 
eberstalzell

eltern-/ mutterberatung 
in eberstalzell
Auch in Eberstalzell hat man die 
Möglichkeit, die Mutterberatung  (mit 
Frau Ricarda Mayr BA) jeden 2. Mon-
tag im Monat, 15:00 – 15:30, im Alten-
heim Sonnleiten 2, 4653 Eberstalzell 
zu besuchen.

voranmeldung 
unter der num-
mer: 07243/51143

Die nächsten Termine sind:

montag, 11.12.2023, 15.00 - 15.30 uhr
montag, 15.01.2024, 15.00 - 15.30 uhr

Telefon. 0664/1323489
Beratungsstelle IGLU: 07243/51143
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
Weitere Informationen finden Sie 
auf der Amtstafel und der Gemeinde 
Homepage unter http://www.eber-
stalzell.at/amtstafel

NOTDIENST FüR 
ÄRzTE, 
zAHNÄRzTE UND 
APOTHEKEN

HAUSÄRzTE
Den hausärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie unter :
ÄRzTE-NOTRUFNUMMER 
141 

zAHNÄRzTE
Notdienstzentrum der 
Landeszahnärztekammer OÖ

www.notdienstzentrumtrum.at
NOTFALL-NUMMER: 
0732 / 78 58 77

APOTHEKE
Finden Sie Ihre nächstgelegenen 
geöffnete Apotheken in der Nähe:

https://www.apothekerkammer.
at/apothekensuche

Psychosoziale 
beratunGsstellen, 
suchtberatunG, 
alkoholberatunG, 
suchtPrävention

Information, Beratung und Betreu-
ung für Menschen mit psychischen 
Problemen bzw. suchtgefährdete 
und suchtkranke Menschen und 
deren Angehörige.
Die Beratung ist kostenlos. 

Alle psychosozialen Beratungsstel-
len werden vom Land OÖ finanziert.

Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Soziales und Gesundheit
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Telefon (+43 732) 77 20-152 21
E-Mail so.post@ooe.gv.at

alkoholberatungsstelle wels-Land
Dsa melanie sturm
tel: 0664-60072-89559
E-mail: melanie.sturm@ooe.gv.at

NOTFALL
NUMMERN
bei einem Stromausfall
Energie AG - 05 9000 3030

bei der Wasserversorgung
WDL - 0664 88 642 820

bei der Kanalversorgung
RHV - 0664 821 2209

Tanja Scheureder
4653 Eberstalzell
Sonnleiten 2 
(Sozialzentrum)
0664 1981 100
sbs-eberstalzell.post@shvwl.at

Ich berate, informiere und unterstütze 
Sie gerne. 
Die Beratungen erfolgen kostenlos, 
anonym und vertraulich!

  Öffnungszeiten in Eberstalzell

  Dienstag 8.00 bis 12.00 uhr
  freitag           8.00 bis 11.00 uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
wir um telefonische Terminverein-
barung.
www.eberstalzell.at/Sozialbetreuung
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zeller körberl
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eberstalzell wirtschaft

- K R A F T V O L L E  I M P U L S E  F Ü R  D I C H

- Ü B U N G E N  Z U R  A K T I V I E R U N G  D E I N E R  H E R Z E N S E N E R G I E

- E N T S P A N N U N G S T E C H N I K E N

Sei dabei bei unserem Shining Soul'- Day

S A M S T A G  4 . 1 1 . 2 0 2 3  
 9 : 0 0 - 1 6 : 0 0  

7 0  E U R O   

S E M I N A R O R T  “ D I E  S T Ö T T I N G E R S ”  V O R C H D O R F
O B E R E  P A P P E L L E I T E N  1 4

4 6 5 5  V O R C H D O R F

- E N T D E C K E  D E I N E  S E H N S U C H T

E I N  T A G  N U R  F Ü R  D I C H !E I N  T A G  N U R  F Ü R  D I C H !

Shining Soul
ERWECKE DEIN INNERES STRAHLEN

H A S T  D U  M A N C H M A L  D A S  G E F Ü H L  D A S  D I E
L E I C H T I G K E I T  I N  D E I N E M  L E B E N  V E R L O R E N

G E G A N G E N  I S T ?  D U  F U N K T I O N I E R S T  D O C H  E T W A S
F E H L T ?

B e t t i n a  G r u b e r
P s y c h o l o g i s c h e  B e r a t u n g  
S y s t e m i s c h e s  C o a c h i n g  
E n t s p a n n u n g s t r a i n e r i n  

M i c h a e l a  D u t z l e r  
P s y c h o l o g i s c h e  B e r a t u n g  
S y s t e m i s c h e s  C o a c h i n g  
T r a i n e r i n  f ü r  S t r ö m e n  

“ K a n n s t  d u  d i c h  e r i n n e r n  w e r  d u  w a r s t ,

b e v o r  d i r  d i e  W e l t  e r z ä h l t  h a t  w e r  d u

s e i n  s o l l s t ? ”
D a n i l l e  L a p o r t e

S i c h e r e  d i r  d e i n e n  P l a t z  h i e r :  

0 6 9 9 / 1 0 1 0 0 8 9 1

bettina-g@gmx.net

 

 

 

 

 

 

 

 

… und viel Glück im neuen Jahr 

wünscht das Team vom  

Sparkassen Versicherungsbüro 
Eberstalzell 
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musikverein eberstalzell

herbstkonzert „James bond & more“

leistungsabzeichen

Am Samstag, 28.10.2023 fand das all-
jährliche Herbstkonzert des Musik-
vereins Eberstalzell im Turnsaal der 
Mittelschule Eberstalzell statt.

„James Bond & more“ lautete das Mot-
to, unter dem das zahlreiche Publikum 
der Einladung zum Konzertabend 
folgte. In diesem Sinn konzentrierte 
sich das Programm heuer besonders 
auf das Genre „Filmmusik“.
Ein besonderes Highlight war, dass 
die Wahl-Eberstalzeller Sängerin 
Kerstin Heiles gemeinsam mit dem 
Musikverein einige bekannte James-
Bond-Songs zum Besten gab, darun-
ter „Goldfinger“, „Diamonds are fore-
ver“, „The world is not enough“ und 
„Skyfall“.
Das Programm beinhaltete neben den 
weiteren James-Bond-Melodien „Dr. 
No“ und „For your eyes only“ auch die 
Filmmusikklänge von „Spirit“, „Epic 
Gaming Themes“, „Gonna fly now“ 
und „Der Prinz von Ägypten“.

Zum großartigen Abschluss präsen-
tierten Kerstin Heiles und Norbert 

Baumgartner das Gesangs-Duett 
„Vivo per lei“ als Zugabe.

Die musikalische Leitung oblag in ge-
wohnter Weise Kapellmeister Norbert 
Baumgartner, der heuer bereits sein 
15-jähriges Kapellmeister-Jubiläum 
feierte.

Mit Eva Rathmair (Querflöte), Maxi-
ma Sperrer (Klarinette), Andreas Hil-
lingrathner (Klarinette), Maria Seyr 
(Tenorhorn), Johannes Brandmayr 
(Tenorhorn) und Philipp Krenmayer 
(Posaune) durfte Obmann Thomas 

Rührlinger sechs junge Musiker:in-
nen willkommen heißen, die zum ers-
ten Mal auf der großen Konzertbühne 
musizierten.  
 
In der Pause und nach dem Konzert 
konnten sich die Besucher mit be-
legten Broten und Getränken sowie 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee 
stärken.  
Der Konzertabend fand bei sehr guter 
Stimmung einen gemütlichen Aus-
klang. 

 Text/Foto: Musikverein

Am 22. Oktober fand die jährliche 
Verleihung der Leistungsabzeichen 
des Blasmusikverbandes Wels statt.

Vom MV Eberstalzell durften sich 
heuer 6 junge MusikerInnen über ihr 
Abzeichen in Bronze freuen: 
• Maxima Sperrer (Klarinette)
• Andreas Hillingrathner (Klarinet-

te)
• Johannes Brandmayr (Tenor-

horn)
• Maria Seyr (Tenorhorn)
• Tobias Rührlinger (Tenorhorn)
• Jonathan Kopplhuber (Tenor-

horn)

Wir gratulieren sehr herzlich zu die-
sen tollen Leistungen!

 Text/Foto: Musikverein
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kfb  |  kameradschaftsbund

st. martin, unser hl. mann

kameradschaftsbund eberstalzell

Am 12.11.2023 fand heuer das Kinder-
kirche-Martinsfest statt und viele El-
tern, Großeltern und natürlich Kinder 
sind unserer Einladung gefolgt.

Gemeinsam wurden Martinslieder 
gesungen, ein Laternenumzug ge-
macht und das Highlight des Abends 
war der Besuch des Hl. Martin, ge-
spielt von Julia Helperstorfer, der auf 
einem echten Pony angeritten kam. 
So wurde die Geschichte des Hl. Mar-
tin für die Kinder sehr lebendig nach-
gespielt. 

Zum Abschluss wurde an jedes Kind 
ein Kipferl ausgeteilt, das es mit sei-
nen Eltern oder einem Geschwister-
kind teilen durfte. An dieser Stelle 
möchten wir uns ganz herzlich bei 
Bürgermeister Günther See bedanken, 

der uns diese Martinskipferl gespon-
sert hat.
Im Dezember erwartet uns bereits die 
nächste große Überraschung. 
Der Nikolaus wird uns am Sonntag, 
10.12.2023 bei der Kinderkirche be-
suchen kommen. Wir laden daher 
alle Kinder mit Eltern und Großeltern 
wieder sehr herzlich ein, zum The-
ma „Lasst uns froh und munter sein“, 
dabei zu sein. Wir beginnen wie ge-
wohnt um 9 Uhr in der Pfarrkirche mit 
dem Lied „Hallo Du“ und gehen dann 
gemeinsam rüber ins Pfarrheim, um 
unsere Kinderkirche zu feiern. 
Wir freuen uns, wenn wir viele von 
euch im nächsten Monat begrüßen 
dürfen.
Euer Team der Kinderkirche

 Text/Foto: privat

DANKE!

Für die Spendensumme von 1.996,73 € 
zu Allerheiligen ein herzliches Ver-
gelt‘s Gott. 
Der Betrag wurde dem Schwarzen 
Kreuz OÖ überwiesen und wird für 
die Pflege von 91 Kriegsgräberanla-
gen mit 70.000 Soldaten aller Natio-
nen, Bombenopfern, Flüchtlingen und 

KZ-Opfern allein in Oberösterreich 
verwendet. 
Die Sammlung wurde heuer von den 
Grundwehrdienern Jürgen Perneg-
ger, Dominik Steinmaier und Florian 
Dicketmüller freiwillig unterstützt. 
Herzlichen Dank dafür! 

Im Gedenken an die verstorbenen Ka-
meraden stand während der Allerhei-

ligen- und Allerseelenfeiertage eine 
neu gestaltete Gedenktafel in der Auf-
bahrungshalle. Abgebildet sind alle 
Mitglieder des Kameradschaftsbund 
Eberstalzell, die seit 1961 von uns ge-
gangen sind.

 Foto: Kienesberger
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landjuGend

landJugend-Jahreshauptversammlung:
auf ins neue lJ-Jahr 2023/2024!
Unter dem Thema „New Kids – zölla 
edition“ blickten wir am 5. November 
beim Heurigen Seidner zurück in das 
vergangene Landjugendjahr!
zahlreiche Veranstaltungen wie der 
Nikolausmarkt, die Mostkost und die 
Hugo Mania haben dieses Jahr zu ei-
nem Besonderen gemacht! Aber auch 
bei den diversen Treffpunkten und 
Ausflügen hatten unsere Mitglieder 
gemeinsam viel Spaß!

Eine Jahreshauptversammlung 
bringt auch Veränderungen mit sich. 
Wir müssen uns heuer von drei Aus-
steigern aus dem Vorstand verab-
schieden. Danke an Laura Achleitner, 
Alexander Krumphuber und Florian 
Steinmaier für euer Engagement und 
für eure spitzen Arbeit!
Begrüßen dürfen wir drei neue Ge-
sichter im Vorstand: Nina Spießber-
ger, Michael Straßmayr und Micha-
el Grünauer. Wir freuen uns auf die 

künftige Zusammenarbeit und eine 
spannende Zeit miteinander!
Besonders freut es uns, dass Hannah 
Rahstorfer einstimmig von unseren 
Mitgliedern als neue Lj-Leiterin ge-
wählt wurde.

Nach der Bekanntgabe der drei ak-
tivsten Mitglieder der Landjugend 
Eberstalzell gingen wir zum gemüt-

lichen Teil über und luden alle Gäste 
auf ein gemeinsames Mittagessen 
ein. Zusammen verbrachten wir im 
Anschluss noch viele gemütliche 
Stunden.

DANKE an die zahlreichen Mitglieder, 
die mit uns in das neue Landjugend-
jahr gestartet sind!

 Text/Foto: LJ Eberstalzell

Neugewählter Vorstand: v.l.h.: Tamara Seiser, Magdalena Steinmaier, Melissa Stix, Katrin Austaller, Nina Spießberger, Jasmin Stix, Hannah Rahstor-
fer, v.l.v.: Michael Grünauer, Philip Raffelsberger, Florian Dicketmüller, Lukas Seidner, Michael Straßmayr, Andre Fischereder, Jürgen Pernegger.

schützenverein neu eingekleidet
zu Beginn der diesjährigen Schieß-
saison durften sich unsere Mitglie-
der über eine neue Garderobe freuen

Mit den traditionell blau gehaltenen 
Westen und den schwarzen T-Shirts 
kann nun jeder von Jung bis Alt un-
seren Verein perfekt repräsentieren. 
Möglich gewesen ist uns diese An-
schaffung durch die großzügigen 
Spenden von Hubert Aigner und 
Franz Wenzl, denen wir an dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches 
Dankeschön aussprechen möchten!

 Text/Foto: Schützenverein Eberstalzell
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zeller bäuerinnen

WIR FREUEN UNS AUF DEINE TEILNAHME!                                 
Es sind alle EberstalzellerInnen (auch „Nicht-Bäuerinnen“) bei unseren                                                                                           

Aktivitäten recht herzlich eingeladen. 

     PROGRAMM 2024 

 

„SMART GEKOCHT“  

Kennst du das? Der Hunger ist groß, der Magen knurrt, 
die Zeit knapp und die Kochideen fehlen. 

           Mit einer Seminarbäuerin werden wir trendige, 
berufs- und familientaugliche, flotte Gerichte zaubern. 

Kursbeitrag: € 35,-                                         
(Lebensmittelkosten werden von den Bäuerinnen 

übernommen) 

Bitten um Anmeldung bei Romana Seidner 0664/73497573 
(begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung bis 3. Jänner) 

 

AUSZEIT FÜR FRAUEN „walk & talk“ 

Einfache Spazierrunde ca. 2 Std. Gehzeit                   
mit gemütlichem Ausklang! 

Bitten um Anmeldung bei Maria Steinmair 0676/9512246 

 

KORBFLECHTEN 

Vom Einkaufs-, Flaschen- und Wäschekorb bis hin zu 
Tabletts, Schwingen und Brotkörben, … kann alles 

gemacht werden. 

Wir treffen uns am 24. Jänner um 18 Uhr im Pfarrsaal 
zum Aussuchen des Werkstückes. 

Kursbeitrag: € 18,- zuzüglich Materialkosten  

Bitten um Anmeldung bei Helga Rathmair 0650/4817500 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 

 

KREATIVKURS 

Schneiden, Schleifen, Schweißen, unter der Anleitung 
von Jürgen Steinerberger stonpower.at kann sich jeder 

seinen individuellen Deko Gegenstand aus Stahl machen. 

Kursbeitrag individuell je nach Werkstück. 

Bitten um Anmeldung bei Katharina Zwittl 0699/10858356 
(Anmeldung ab 7. Februar, begrenzte Teilnehmerzahl)  

 

MO, 8. Jänner & 

DI, 9. Jänner 2024 

Bezirksbauern-
kammer Wels 

TP: 18:45 Uhr 

Pendlerparkplatz 
  

 

SA, 27. Jänner 2024 

TP: 13:00  

Pendlerparkplatz 
 

 

MI, 7. Februar 2024  

18:30 – 21:00 Uhr 

Im Pfarrheim 

 

 

 

SA, 2. März 2024  

Details folgen im 
Februar Amtsblatt 
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union eberstalzell

union nexus eberstalzell
Die Hinrunde ist gespielt, mit 20 Punk-
ten und einer Bilanz von sechs Siegen, 
zwei Unentschieden und fünf Niederla-
gen belegt unsere Mannschaft den ach-
ten Tabellenplatz. Nach der Rückkehr 
in die Bezirksliga kann man mit die-
ser Leistung sehr zufrieden sein. Was 
dabei sofort ins Auge sticht, ist unsere 
Heimstärke, nicht weniger als 16 Punk-
te konnten zuhause im Autobahnstadion 
eingefahren werden.

Zum Jahresende möchten wir uns 
noch einmal herzlich bei all jenen be-
danken, welche uns immer tatkräftig 
unterstützen. Mit diesem großartigen 
Zusammenhalt, auf und neben dem 
Platz, wollen wir auch im Frühjahr wie-
der gemeinsam viele Erfolge feiern.

FORZAZÖ

dank den sponsoren
Anlässlich der neuen Saison spendete 
uns Täubel René einen Teil für unse-
re neue Dressen, in den Vereinsfarben 
schwarz und weiß.
Vielen Dank!

Im heiß umkämpften Derby gegen Vorchdorf 
konnte die Partie sensationell mit 6:3 
gewonnen werden, herzlichen Dank 
dem Matchsponsor Autohaus Bam-
minger (Patrick Bamminger).

 Fotos/Text: Union Eberstalzell

In der elften Runde empfingen wir zu-
hause Attnang, nach dem zwischen-
zeitlichen Rückstand drehten wir noch 
kurz vor Schluss das Spiel und gewan-
nen 2:1. Vielen Dank dem Ball- und 

Matchsponsor Fa. Neuwog Immobilien 
(Georg Altmüller), welche ein Wohn-
bauprojekt in Eberstalzell realisieren 
werden.

In der letzten Partie der Hinrunde ge-
gen Pichl endete das Spiel mit einem 
5:1 Erfolg. Wie schon so oft möchten wir 
uns bei Fa. ETM Eiltransporte (Günter 

Minichmair) für das Matchsponsoring 
bedanken, sowie auch bei Teamplayer 
Wels (Othmar Ganster) für die gespen-
deten Matchbälle. 

50L Bierfass:
Sparkasse Lambach (Bettina Gebetshuber), 
Kronegger Andreas, Heitzendorfer Jürgen, 
Karlsberger Johann, Zaremba Edi & Hund-
storfer Robert, Fischereder Andreas

300l Wein:
Hans & Hannes Breitwimmer
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skiclub eberstalzell

Fun & Action 

in den Ferien

Kinderskikurs
27.-29.12.

www.skizell.at

Für alle Kids aus Eberstalzell von 6 bis max. 15 Jahren die sich in den Ferien  
richtig im Schnee austoben wollen. Nicht nur für Skianfänger, sondern auch  
Fortgeschrittene können ihre Carvingschwünge mit Freunden noch verbessern.

LEISTUNGEN: 
· ausgebildete Skilehrer 
· Tages-Liftkarten 
· Mittagessen (inkl. Tee) 
· tägliche Hin- und Rückfahrt mit Autobus

ABFAHRT: täglich um 8.30 Uhr beim Kapellenparkplatz

ANKUNFT: täglich um 16.15 Uhr beim Kapellenparkplatz

SIEGEREHRUNG: Freitag, 29.12.2023, im Gasthaus Kölblinger um ca. 17.00 Uhr

KOSTEN: € 210,- (mit vorhandener Saisonkarte € 140,-)

ANMELDESTART: Montag, 4. Dezember 2023, 17 Uhr 
ANMELDESCHLUSS: Freitag, 22. Dezember 2023  
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Anmeldung auf www.skizell.at/anmeldung und diese ist erst gültig bei  
eingezahltem Betrag: IBAN: AT30 2031 7007 0070 0404

Die Kinder müssen täglich von den Eltern zum Bus gebracht und  
wieder abgeholt werden.

BITTE RECHTZEITIG DIE SKIAUSRÜSTUNG DER KINDER ÜBERPRÜFEN!

Eventuelle Rückfragen: Patrick Malfent 0699 121 500 85 / ab 18.00 Uhr!

Anmeldung
ab 4.12., 17 Uhr
www.skizell.at

am KASBERG (Grünau)

für Anfänger und Fortgeschrittene

ACHTUNG: 
Helmpflicht!

Fotos vom Skikurs findet ihr dann auf unserer Homepage!
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veranstaltungen 2023 Immer aktuell auf:
www.eberstalzell.at 

vEranstaLtunG vEranstaLtEr am/von BIs ort/uhrZEIt

DEZEmBEr

adventkranzweihe 
umrahmung durch die Zeller flötenspatzen pfarre Eberstalzell sa, 02. Dez. pfarrkirche 16:00 uhr

nikolausmarkt kulturausschuss sa, 02. Dez.
so, 03. Dez.

volksschule und mittelschule
sa 13:00 - 19:00 uhr, so 10:00 - 17:00 uhr

Elki-vortrag, Gesunde Jause für unsere kinder ELkI mo, 04. Dez. Gemeindeamt, 19:00 - 20:30 uhr

Blutspendeaktion Gesunde Gemeinde mi, 06. Dez. 
Do, 07. Dez.

altenheim
15:30 - 20:30 uhr

auftritt der Zeller Jungmusik in der welser 
weihnachtswelt musikverein Eberstalzell Do, 07. Dez. welser weihnachtswelt

18:30 - 19:30 uhr

perchtenlauf sektion fußball fr, 15. Dez. Gemeindevorplatz
ab 18:00 uhr

pfarrcafe pfarre Eberstalzell so, 17.Dez. pfarre

friedenslicht marathon sport union so, 17.Dez. Gemeindevorplatz

sing ma mitanond weihnachtslieder kfB fr, 22. Dez. altenheim Garten
17:00 uhr

punschstand & christbaumfeier der ff spieldorf ff spieldorf fr, 22. Dez. ff spieldorf
18:00 uhr

Zeller Jungmusik - umrahmung der heiligen 
messe musikverein Eberstalzell so, 24. Dez. pfarrkirche 10:00 uhr

weihnachtliche klänge 
für euer wohnzimmer
Die Zeller Jungmusiker haben gemeinsam mit den Youngs-
tars (Jugendkapelle der Marktmusikkapelle Sattledt) eine CD 
mit Weihnachtsliedern aufgenommen. 
Diese CD ist am Nikolausmarkt in Eberstalzell, bei unserem 
Auftritt in der Welser Weihnachtswelt am 7. Dezember, bei 
der Nikolausfeier am 8. Dezember in Sattledt und im An-
schluss an die Sonntagsmesse am 24. Dezember in Eberstal-
zell erhältlich. 
Der Erlös wird für die Jugendarbeit im Musikverein Eberstal-
zell und bei der Marktmusikkapelle Sattledt verwendet.
Die JungmusikerInnen wünschen allen eine schöne Weih-
nachtszeit.


